
Freiburger 
Qualitätsdialoge

Leitungsverantwortung stärken
- Zukunft- und Konzeptionsentwicklung -

Fragen - Erkenntnisse - Feedback
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Ziele
Qualität der Kita zwischen 
gestern, heute und morgen: 
Erinnerung und Verrottung;

Aktuelle und zukünftige 
Herausforderungen klären;

Veränderungsprozesse 
einleiten und begleiten. 
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Fragestellungen
Welche Merkmale / Leistungen 
galten 2008 als 
„Qualitätsmerkmale“?

Welche Qualitätsmerkmale 
zeichnen meine Kita heute aus?

Welche Leistungen werden 
2018  Qualitätsmerkmale sein?
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Erkenntnisse 
Was 2018 etablierte Qualität 
sein kann,  muss schon heute 
erkannt und begonnen werden.

Neben den erforderlichen 
Ressourcen werden auch   
Leitungsfähigkeiten immer 
wichtiger für die Gestaltung 
der Veränderungen. 
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Qualitäts-
vorstellungen  
unterliegen 
dem Wandel 
der Zeit...

...und müssen immer 
wieder neue Antworten  
auf unterschiedliche
Lebensumstände der 
Familien geben! 
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Wie kann diese Entwicklung
verstanden, strukturiert und 

realisiert werden?
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Analyse
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Diese Fragen stehen im Raum 
und wir werden daran 
(weiter)arbeiten:

Wie kann die Leitung ihren 
Anteil der Verantwortung für 
Zukunft-  und 
Konzeptionsentwicklung 
konkret aufgreifen?

Wie kann Sie Erforderliche 
Veränderung- und 
Lernprozesse im Dialog mit dem 
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Kontakt: anne.kebbe@kebbe.eu           Mobil: 0171 415 96 21             
Akazienweg 37        68623 Lampertheim  1 
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Fort+$und$Weiterbildung$ $
 

!
Ziele!im!Dialog,!transparent!und!nachvollziehbar!setzen!und!formulieren:!!
Die!:!SMART:Technik!
!
Arbeitsauftrag:!
1.#Bitte#klären#Sie#im#Team#zunächst,#wer#die#folgenden#Rollen#/#Aufgaben#übernimmt:#

• Moderation#
• Dokumentation#
• Präsentation#

#
2. Verständigen#Sie#sich#darüber,#für#welchen#AufgabenG#und#Arbeitsbereich#Veränderungen#

/#Verbesserungen#erzielt#werden#sollen.#
3. Definieren#Sie#(in#Kleingruppen#oder#im#Gesamtteam)#eine#Vision#der#Lösung#dieses#

AufgabenGund#Arbeitsbereiches:#was#wird#sich#verändert#haben?#Wie#sehen#diese#
Veränderungen#ganz#konkret#aus?#Wie#werden#Sie#selbst#/#Kinder#/#Eltern#sich#fühlen,#
wenn#diese#Vision#zur#Wirklichkeit#geworden#ist?##

4. Erarbeiten#Sie#nun#mit#der#folgenden#Methode#“SMART”,#die##Ziele#und#Teilziele,#die#zur#
Erreichung#der#Vision:#die#Ziele#/#Teilziele#sollen#

a. S#####=##Spezifisch#und#konkret#sein#
b. M##=##Messbar#und#beobachtbar#sein#

c. A###=##Akzeptabel#sein#für#die#Beteiligten#(wenigstens#Minimalkonsens)#

d. R###=##Realistisch#sein#(Rahmenbedingen#und#Ressourcen#(Zeit#und#Geld))#

e. T###=##Terminiert#sein#(Zeitrahmen#für#die#Erreichung#der#Ziele#/#Teilziele)#
5. Dokumentieren#Sie#Ihre#Ziele#tabellarisch#(entsprechend#der#Punkte#a#–#e#oder#organisch#

(Mindmap).#
6. Verständigen#Sie#sich#im#Team,#welche#der#erarbeiteten#Ziele#mit#welcher#Priorität#

versehen#werden#sollen.#
7. Entwickeln#Sie#ein#ProzessGManagement#zur#Umsetzung#der#priorisierten#Ziele:#was,#wie,#

wer,#wann,#womit.#
#
#
!

 

Ziele Smart setzen
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Achtsamkeit und Klarheit für Prozesse 
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Feedback-O-Töne 

. Sehr konstruktive Arbeitsatmosphäre;

. sehr gute Methoden;

. sehr kompetente, gut vorbereitete Referentin: 
  vielen Dank!
. keine Verbesserungsvorschläge!
. Gute Atmosphäre - Austausch über Erfahrungen;
. Kennenlernen anderer Leitungen;
. Abwechslungsreich - viele Anregungen; 
. sehr gute Moderation - kompetent: vielen Dank!
. Austausch mit anderen Kolleginnen;
. schöner Tagungsort;
. Freundliche Atmosphäre;
. Austausch mit „Mitstreitern“;
. Arbeitshilfen durch Methodenvorstellung;
. freundliche, vertrauensvolle Umgebung und    
  Umgang;
. Möglichkeit zum themenorientierten Austausch   
  mit anderen Leiterinnen;
. ausreichende Pausen; strukturierte Tagesordnung; 
. Guter kollegialer Austausch,
. Modell zum Prozessmanagement;
. viele kleine lebenspraktische Tipps;
. ein schaffiger, konstruktiver Tag, der nach 
  Wiederholung lechzt;
. Erkenntnis: Im Waldkindergarten bedarf es einer 
  virtuellen Möglichkeit, Ziele und Ergebnisse 
  festzuhalten; 
. gewinnbringende / befruchtende Dialogrunde;
  Erkenntnis: es braucht Werkzeuge, um Erfolg zu
  strukturieren.

. es fehlt die Wahrnehmung, wer ist alles
  dabei;
. Sitzplatz mit dem Rücken zu den anderen 
  Tischgruppen;
. kein Austausch über die eigene 
  Tischgruppe hinaus;
. Es kann schwierig werden, wenn (nur) 
  teile der Gruppe sich gut kennen;
. mehr Zusammentragen der Ergebnisse aus   
  den Gruppen im Plenum wäre
  wünschenswert;
. ggf.. Folien, Texte und Ergebnisse an alle
  per Mail;
. Literaturvorschläge vom Büchertisch per 
  Mail;
. Ergebnisse im Plenum vorstellen;
. in Kleingruppen zeitlich effizienter 
  arbeiten; 
. es wäre gut gewesen, wenn die Folie zum
  Prozessmanagement jedem auf Papier
  vorgelegen wäre.

Was kann besser werden?Warum hat es sich gelohnt?

11Sonntag, 16. Juni 13



Feedback-O-Töne 

. Bereicherung, die Erfolge und Probleme, tipps 
  und Anregungen anderer zu hören;
. Gut gewählte und dosierte Inputs;
. sehr gute Moderation, gelebte Wertschätzung;
. Tischgruppen - Zeit!
. Flexible Gestaltung der Gesprächsinhalte;
. Verpflegung;
. ich fand es sehr positiv, dass viel in der „Tisch-
  Runde“ erarbeitet (diskutiert, erörtert, 
  ausgetauscht...) wurde;
. praxisorientiert! gute Zeitstruktur;
. Leitungskolleginnen zu treffen - Austausch zu
  haben;
. Ankurbelung des Dialogs in der Gruppe;
. Angenehme Atmosphäre: es tut gut;
. Kollegialität zu erfahren: Das tut gut!
. Wertschätzender Umgang mit der Gruppe;
. Angenehmer Tagungsort und gute Versorgung;
. Viel Zeit zum Austausch, gegenseitigem 
  Kennenlernen, Möglichkeiten zum Nachfragen, 
  von einander lernen, fand ich sehr gut;
. Zusammenarbeit - trägerübergreifend - habe ich 
  so das erste Mal kennengelernt und finde das
  sehr gut;
. angenehme Atmosphäre;
. Einen Tag zu haben!
. Austausch über praktische Erfahrungen.

Warum hat es sich gelohnt? Was kann besser werden?
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